
Gewerkscha�
Erziehung und Wissenscha�

Hessen

Für Sozialpädagogische Fachkräfte

AM 14. UND 15. MAI 
GEW WÄHLEN!

ZEIT FÜR STARKE 
PERSONALRÄTE!



ANGESTELLTE/TARIFBESCHÄFTIGTE WÄHLEN 
ANGESTELLTE/TARIFBESCHÄFTIGTE DER GEW 

IN DIE PERSONALVERTRETUNG 

# AKTIV … streiten angestellte GEW-Personalräte für die  
Belange der Angestellten im Schuldienst in jedem Gremium.

# KONSEQUENT … kämpfen die angestellten GEW-Personalrä-
te wenn es um tarifpolitische oder arbeitsrechtliche Themen geht.

# DEMOKRATISCH … setzen sich GEW-Personalräte für 
angestellte Lehrkräfte und sozialpädagogische Fachkräfte im 
Schuldienst bei der Umsetzung ihrer Rechte ein.

Ihre Stimme für die Angestelltenvertreterinnen und -vertreter 
zählt! Für eine klare Mehrheit im Hauptpersonalrat Schule 
(HPRS) auf der Liste der Angestellten.

Nur die Angestelltenvertreterinnen und -vertreter der GEW-Frak-
tion im HPRS sitzen am Verhandlungstisch, wenn die Gewerk-
schaften des öffentlichen Dienstes mit dem Arbeitgeber – dem 
Land Hessen – Tarifverhandlungen führen. In der Tarifkom-
mission der GEW kämpfen wir für Verbesserung der Arbeits-
bedingungen und der Vergütung für angestellte Lehrkräfte und 
sozialpädagogische Fachkräfte im Schuldienst.

Die Angestelltenvertreterinnen und -vertreter der GEW ver-
treten alle Angestellten im Schuldienst. Nur die GEW eröffnet 
Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen (SozPäd), wie auch 
den sozialpädagogischen Fachkräften eine besonders kompe-
tente Vertretung im HPRS dadurch, dass auf den GEW-Listen 
auch 2024 nicht nur Lehrkräfte, sondern ebenso Kolleginnen 
und Kollegen der Sozialpädagogischen Berufe kandidieren.

Wir Angestellte Vertreterinnen und -vertreter der GEW-Fraktion 
setzen uns dafür ein, dass die Interessen der SozPäd auf den 
Tisch des Ministers kommen. 



ANGESTELLTE/TARIFBESCHÄFTIGTE WÄHLEN 
ANGESTELLTE/TARIFBESCHÄFTIGTE DER GEW 

IN DIE PERSONALVERTRETUNG 

FÜR HESSISCHE SCHULEN FORDERN WIR:

AUSBAU DER SOZIALPÄDAGOGISCHEN ARBEIT

• Mehr sozialpädagogische Fachkräfte an Schulen
• Jede Schule braucht mindestens eine sozialpädagogische 

Fachkraft (UBUS)
• Jede Stelle mit vollem Stundenumfang – Schluss mit halben 

Stellen

ANERKENNUNG DER BERUFSGRUPPE

• Konkrete und korrekte Umsetzung der Richtlinien der sozial-
pädagogischen Fachkräfte

• Sozialpädagogische Fachkräfte erteilen keinen Unterricht – 
Schluss mit Vertretungsunterricht. Wir sind keine Kompen-
sationsmasse für den Lehrkräftemangel

• Etablierung von multiprofessionellen Teams in allen Schulen
• Mehr Zeit für Koordinationsaufgaben
• Arbeiten aller Professionen auf Augenhöhe

ARBEITSBEDINGUNGEN VERBESSERN

• Weiterentwicklung der Hessischen Entgeltordnung
• Digitale Endgeräte für alle sozialpädagogischen Fachkräfte
• Angemessenes Arbeitsumfeld für SozPäd,  u. a. für profes-

sionelle Beratung 
• Angebote für Supervision und Mediation



Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft Hessen | Zimmerweg 12, 60325 Frankfurt 
info@gew-hessen.de | www.gew-hessen.de 

Weitere Infos unter:
www.gew-hessen-personalratswahlen.de


